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1 Vorhabensträger 

 
1.1 Vorbemerkung 

 

Aufgrund der auslaufenden wasserrechtlichen Erlaubnis, wird der Ortsteil Neuziegenrück des 

Markts Neuhof an der Zenn zur Einleitung des Oberflächenwassers in den Vorfluter, mit dem 

Entwurf vom 14.10.2025 überprüft und neu berechnet. Die Einleitung des anfallenden 

Oberflächenwassers erfolgt bei der Einleitungsstelle 1 in einen Vorflutgraben und weiter in den 

„Feuerbach“, bei der Einleitungsstelle 2 in den „Neuselingsbach“. 

Abbildung 1: Übersichtskarte 

Quelle: BayernAtlas 
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1.2 Vorhabensträger 
 

Vorhabensträger dieser Maßnahme ist die Gemeinde Neuhof an der Zenn 

Neustadt / Aisch – Bad Windsheim, mit folgender Anschrift: 

 

Gemeinde Neuhof an der Zenn 

Marktplatz 10  

90616 Neuhof a. d. Zenn 

 

1.3 Tag der Antragstellung 

 

Tag der Antragsstellung ist der 14.10.2025. 

 

1.4 Satzung, Verträge, Zweckvereinbarung 

 

Entfällt. 

 

2 Zweck des Vorhabens 

 
2.1 Wasserrechtsverfahren zur Einleitung des Oberflächenwassers über den 

Oberflächenwasserkanal in den Vorfluter Neuselingsbach bzw. über einen 

Vorflutgraben in den Feuerbach 
 

Mit dem Entwurf vom 14.10.2025, wird der Ortsteil Neuziegenrück, des Marktes Neuhof an der 

Zenn, für die Einleitung des Oberflächenwassers in den Vorflutgraben überprüft. 
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Abbildung 2: Detailausschnitt des Ortsteils Neuziegenrück 

Quelle: BayernAtlas 
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2.2 Antragsunterlagen 
 

Der Umfang der Antragsunterlagen entspricht den Anforderungen nach WPBV. 

Es werden folgende Unterlagen eingereicht. 

• Unterlage 1 Erläuterungsbericht nach § 5 WPBV 

• Unterlage 2 Hydraulische Berechnung mit Anhängen 

• Unterlage 3a Übersichtskarte nach § 6 WPBV    M = 1: 25000 

• Unterlage 3b Übersichtslageplan nach § 7 WPBV    M = 1: 2500 

• Unterlage 4 Berechnungsplan nach § 8 WPB      M = 1: 1000  

• Unterlage 5 Schadenspläne nach § 8 WPBV     M = 1: 1000 

• Unterlage 6 Bestandslageplan nach § 8 WPBV     M = 1: 1000  

• Unterlage 6.1 Entwurfslageplan nach § 8 WPBV     M = 1: 1000 

• Unterlage 7 Längsschnitte nach § 8 WPBV     M = 1: 1000/100 

• Unterlage 8 Bauwerke nach § 8 WPBV     M = 1: 20  

• Unterlage 9 Verzeichnis der Einleitungen nach REWA Stand 01/2005  

3 Bestehenden Verhältnisse im Einzugsgebiet 

 
3.1 Hydrologische Daten 

 

Das anfallende Oberflächenwasser des nördlichen Bereichs des Ortsteils Neuziegenrück wird über 

die Oberflächenwasserkanäle in einen nördlich des Ortsteils liegenden Vorflutgraben eingeleitet. 

Dieser mündet östlich, von Neuziegenrück, in den Vorfluter „Feuerbach“, welcher der 

Gewässerordnung III unterliegt. 

 

Folgender Gewässerverlauf liegt vor: Vorflutgraben – Feuerbach – Eschenbach – Zenn – Main  

 

Das anfallende Oberflächenwasser des südlichen Bereichs des Ortsteils Neuziegenrück wird über 

die Oberflächenwasserkanäle der Gemeinde in den Entwässerungskanal der Staatsstraße eingeleitet. 

Dieser mündet ca. 1 km südlich von Neuziegenrück in den Vorfluter „Neuselingsbach“, welcher der 

Gewässerordnung III unterliegt. 

Folgender Gewässerverlauf liegt vor: Neuselingsbach – Zenn – Main  
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3.2 Flussbaulicher Zustand 

 

Die Vorflutgräben befinden sich in einem guten baulichen Zustand.  

 

3.3 Vorfluterverhältnisse 
 

Gebietskennzahl 242324 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 19,064 

Gebietsbezeichnung Neuselingsbach -- Selingsbach 

MNQ 27 l/s 

 

Gebietskennzahl 242325 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 17,468 

Gebietsbezeichnung 
Zenn von Neuselingsbach bis 

Stolzenbach 

 

3.4 Gewässerbenutzung 

 

Der Neuselingsbach und der Feuerbach werden zur Einleitung des anfallenden Oberflächenwassers 

der angrenzenden Ortschaften/ Gemeinden sowie zur Ableitung des anfallenden 

Niederschlagswassers der angrenzenden Felder genutzt. 

 

3.5 Bestehende Wasserentsorgung  
 

Der Ortsteil besitzt ein funktionierendes Oberflächenwassersystem, an dem Dachwasser, Hof- und 

Straßenwasser angeschlossen ist. 

Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt über die vorhandenen Schmutzwasserkanäle in die 

Gemeinschaftskläranlage Neuselingsbach / Vockenroth / Neuziegenrück, die sich in 

Neuselingsbach befindet. 

 

3.6 Bestehende Wasserversorgung 

 

Der Ortsteil Neuziegenrück ist an das öffentliche Netz der Wasserversorgung angeschlossen. 

Die Verantwortung für die Wasserversorgung unterliegt dem Zweckverband Wasserversorgung 

„Markt Erlbacher Gruppe“, Neue Straße 16, 91459 Markt Erlbach. 
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4 Lage und Gemeindestruktur 
 

4.1 Ortslage 

 

Der Ortsteil Neuziegenrück liegt ca. 2,0 km nördlich des Zentralortes Neuhof an der Zenn.  

Erreicht werden kann der Ortsteil Neuziegenrück über die Staatsstraße St 2255. 

 

Die Ortskoordinaten der Ortschaft Neuziegenrück betragen im Zentrum nach UTM: 

 

    Ost- Wert  618830 m  

    Nord- Wert:  5481360 m 

 

Die Höhenlage variiert, im Ortsteil Neuziegenrück, zwischen 405,00 m.ü.NHN und 412,00 

m.ü.NHN. 

 

4.2 Gemeindestruktur  
 

4.2.1 Einwohnerzahl 
 

Im Ortsteil Neuziegenrück, des Marktes Neuhof an der Zenn, leben zurzeit der Antragstellung 53 

Einwohner.  

 

4.2.2 Flächennutzungsplan 
 

Der Markt Neuhof an der Zenn besitzt, seit dem 10.07.2002, für sein gesamtes Gemeindegebiet 

einen rechtsgültigen Flächennutzungsplan. Der Ortsteil Neuziegenrück ist als gemischte Baufläche 

dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 3: Ausschnitt aus dem Flächennutzungsplan 

Quelle: Gemeinde 
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4.2.3 Städtebauliche Entwicklung  

 

Für den Ortsteil Neuziegenrück ist keine gesonderte Entwicklungsstruktur vorgesehen. 

Einzelbauten für Abkömmlinge sind jedoch erlaubt. 

 

4.2.4 Industrie und Gewerbe  

 

Im Ortsteil Neuziegenrück ist kein wasserintensives Gewerbe vorhanden. 

 

4.2.5 Fremdenverkehr 

 

Entfällt. 
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5 Grundlagen zur Berechnung des Oberflächenwasserkanal 
 

5.1 Niederschlagshöhen nach KOSTRA-DWD  
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5.2 Berechnungsverfahren 

 

Das Kanalnetz wurde auf der Grundlage des DWA, Arbeitsblattes 118, vom Januar 2024 

überrechnet. Die hydraulische Überrechnung erfolgte mit dem Zeitbeiwertverfahren, zur 

Überprüfung der bestehenden Kanäle. 

Zur Ermittlung der undurchlässigen Fläche erfolgte eine detaillierte Ermittlung, der Dach-, Straßen-

Hof- und Grünflächen. 

 

Für die hydraulische Berechnung des Kanalnetzes wurden die Niederschlagshöhen und Spenden 

nach KOSTRA, Pkt. 5.1, angenommen.  

 

Die Berechnung ist in der Unterlage 2 ersichtlich. 

 

Berechnung: n = 2a, D = 10,0 min, rN = 196,7 l/(s*ha). 

 

Das gesamte Einzugsgebiet beträgt AEK = 21,08 ha und eine befestigte Fläche Au = 3,83 ha. 

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsflächen Nr. 1 - 3 erfolgt über 

den Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 1 in einen Vorflutgraben und weiter in den 

Feuerbach. 

 

Die Ableitung des Oberflächen- und Niederschlagswassers der Einzugsflächen Nr. 4 - 31 erfolgt 

über den Oberflächenwasserkanal in die Einleitungsstelle 2 in den Neuselingsbach. 

 

Nach DWA-A 118 Tabelle C.3, ist die mittlere Geländeneigung zwischen 1 % und 4 %, somit ist 

die maßgebende kürzeste Regendauer von D = 10 Minuten anzusetzen. Die Wiederkehrhäufigkeit 

beträgt, nach DWA-A 118 Tabelle C.1, 1/n (Jahre), n = 1a.  

 

Aufgrund von immer häufiger auftretenden Starkregenereignissen wird ein Berechnungsregen n = 

2a angesetzt. 

 

5.3  Abflusswerte 
 

Die bauliche Nutzung im Ortsteil Neuziegenrück kann im Allgemeinen als ländlich strukturiert, im 

Sinne der Baunutzungsverordnung, als Dorfgebiet eingestuft werden. Verschmutzungen im 

Einzugsbereich der betrachteten Oberflächenwasserkanäle durch ländliche Betriebe, scheiden aus. 
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Jedoch unterliegt das anfallende Oberflächenwasser aufgrund der durch den Ortsteil führenden 

Staatsstraße mit einem Kfz-Verkehr DTV > 300 der Belastungskategorie II.  

 

Die zuletzt durchgeführte Verkehrszählung auf der St 2255 vom 15.8. bis 21.8.24 ergab: 

Durchschnittlicher Täglicher Verkehr (DTV): 2.674 kfz/d 

Schwerlastverkehr (SV): 89 Kfz/d 

 

Folgende Kennwerte wurden bei der Nachrechnung des vorhandenen Oberflächenkanales ermittelt: 

 

a) Die maximalen Grundflächenzahl beträgt zwischen 0,25 - 0,80. 

b)  Die Dachneigungen im Einzugsgebiet befinden sich zwischen 0 - 48 Grad. 

c)  Es sind Flach-, Sattel- und Pultdächer vorhanden. 

d)  Der Versiegelungsgrad der befahrbaren Flächen befindet sich zwischen 60 bis 90%.  

 

Für das gesamte Ortsgebiet, ist der Abflussfaktor der Einzelgrundstücke ermittelt worden. 

Die Geländeneigung wurde ebenfalls nach, DWA Arbeitsblatt 118, berücksichtigt. 

Siehe hierzu, den Nachweis in der hydraulischen Berechnung. 
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6 Einleitungsstellen in die Vorfluter  
 

6.1 Einleitungsstelle 1 – Vorflutgraben - Feuerbach 
 

Einzugsgebiet 1 – 3, AEK = 1,24 ha, Au = 0,67 ha, Q = 130,42 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 1 betragen nach UTM:  

O = 618825,71 m 

N = 5481542,81 m 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 4: Einleitungsstelle 1 in den Vorflutgraben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 14  
 

6.2 Einleitungsstelle 2 – Neuselingsbach 
 

Einzugsgebiet 4 – 31, AEK = 19,84 ha, Au = 3,16 ha, Q = 617,4 l/s 

Die Koordinaten der Einleitungsstelle 1 betragen nach UTM:  

O = 619409,07 m 

N = 5480556,75 m 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 5: Einleitungsstelle 2 in den Neuselingsbach 
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7 Nachweis nach DWA – A 102-2 / BWK – A 3-2 
(siehe hierzu hydraulische Berechnung Unterlage 2 Pkt. 4) 

 

Die Einordnung nach DWA-A 102-2 / BWK-A 3-2, erfolgt nach Tabelle A. 1.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Nachweis ergab, dass aufgrund der Zuordnung zur Belastungskategorie II, eine 

technische Behandlung des Niederschlagswassers erforderlich ist.  

 

 

8 Haltungsschäden des Oberflächenwasserkanals 
 

Bezugnehmend auf die bestehende Kamerabefahrung sind Haltungsschäden vorhanden, siehe hierzu 

die Schadenspläne Unterlage 5.  
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9 Rechtsverhältnisse 
 

9.1 Notwendige öffentliche Verfahren 
 

Für den Entwurf, wird vom Markt Neuhof an der Zenn, ein gehobenes wasserrechtliches Verfahren 

beantragt. 

 

9.2 Unterhaltspflicht der bestehenden Oberflächenwasserkanäle und des Vorfluters 
 

Die Unterhaltspflicht der bestehenden Oberflächenwasserkanäle im Ortsteil Neuziegenrück, des 

Vorfluters Neuselingsbach und des Vorflutgrabens unterliegt dem Markt Neuhof an der Zenn. Die 

Unterhaltspflicht der bestehenden Oberflächenwasserkanäle im Bereich der Staatsstraße, außerhalb 

des Ortsteils, unterliegen dem Staatlichen Bauamt Ansbach. 

 

 

 

 

 

 

…………………………... 

Aufgestellt am 14.10.2025 

 

 
 



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 04 1829

Straße 160

Grundstücke 842 503 324

Gesamtfläche 1829 842 503 0 0 0 0 324 0 160

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1236 758 302 0 0 0 0 32 0 144

0,676

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 05 5221

Straße 216 345 320

Grundstücke 1426 1455 89 1370

Gesamtfläche 5221 1426 1455 0 89 0 0 1586 345 320

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 2940 1283 873 0 27 0 0 159 311 288

0,563

Hydraulische Berechnung

Oberflächenwasser

Berechnung Abflussfaktoren Neuziegenrück + St2255

Einleitungsstelle 2



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 06 3029

Straße 35 75 326

Grundstücke 942 1145 506

Gesamtfläche 3029 942 1145 0 0 0 0 541 75 326

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1950 848 687 0 0 0 0 54 68 293

0,644

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 07 2418

Straße 45 14 240

Grundstücke 519 125 1475

Gesamtfläche 2418 519 170 0 0 0 1475 14 0 240

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 860 467 102 0 0 0 74 1 0 216

0,356



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 08 2926

Straße 55 365 340

Grundstücke 2166

Gesamtfläche 2926 0 0 0 0 55 0 2531 0 340

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 573 0 0 0 0 14 0 253 0 306

0,196

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 09 681

Straße 40 82

Grundstücke 114 25 420

Gesamtfläche 681 114 65 0 0 0 0 420 0 82

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 257 103 39 0 0 0 0 42 0 74

0,378



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 10 2492

Straße 60 273 260

Grundstücke 1899

Gesamtfläche 2492 0 0 0 0 60 0 2172 0 260

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 466 0 0 0 0 15 0 217 0 234

0,187

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 11 3386

Straße 58 228 254

Grundstücke 2846

Gesamtfläche 3386 0 0 0 0 58 0 3074 0 254

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 551 0 0 0 0 15 0 307 0 229

0,163



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 12 3830

Straße 61 269 260

Grundstücke 3240

Gesamtfläche 3830 0 0 0 0 61 0 3509 0 260

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 600 0 0 0 0 15 0 351 0 234

0,157

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 13 4838

Straße 160 273

Grundstücke 4405

Gesamtfläche 4838 0 0 0 0 0 0 4565 0 273

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 702 0 0 0 0 0 0 457 0 246

0,145



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 14 5224

Straße 57 318 247

Grundstücke 4602

Gesamtfläche 5224 0 0 0 0 57 0 4920 0 247

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 729 0 0 0 0 14 0 492 0 222

0,139

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 15 5411

Straße 58 347 254

Grundstücke 4752

Gesamtfläche 5411 0 0 0 0 58 0 5099 0 254

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 753 0 0 0 0 15 0 510 0 229

0,139



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 16 6485

Straße 63 345 273

Grundstücke 5804

Gesamtfläche 6485 0 0 0 0 63 0 6149 0 273

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 876 0 0 0 0 16 0 615 0 246

0,135

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 17 7711

Straße 60 356 260

Grundstücke 7035

Gesamtfläche 7711 0 0 0 0 60 0 7391 0 260

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 988 0 0 0 0 15 0 739 0 234

0,128



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 18 8513

Straße 60 311 260

Grundstücke 7882

Gesamtfläche 8513 0 0 0 0 60 0 8193 0 260

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1068 0 0 0 0 15 0 819 0 234

0,125

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 19 9324

Straße 58 312 254

Grundstücke 8700

Gesamtfläche 9324 0 0 0 0 58 0 9012 0 254

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1144 0 0 0 0 15 0 901 0 229

0,123



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 20 10418

Straße 62 373 266

Grundstücke 9717

Gesamtfläche 10418 0 0 0 0 62 0 10090 0 266

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1264 0 0 0 0 16 0 1009 0 239

0,121

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 21 10698

Straße 58 427 254

Grundstücke 9959

Gesamtfläche 10698 0 0 0 0 58 0 10386 0 254

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1282 0 0 0 0 15 0 1039 0 229

0,120



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 22 9405

Straße 55 493 240

Grundstücke 8617

Gesamtfläche 9405 0 0 0 0 55 0 9110 0 240

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1141 0 0 0 0 14 0 911 0 216

0,121

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 23 8489

Straße 63 488 273

Grundstücke 7665

Gesamtfläche 8489 0 0 0 0 63 0 8153 0 273

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1077 0 0 0 0 16 0 815 0 246

0,127



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 24 8754

Straße 61 499 266

Grundstücke 7928

Gesamtfläche 8754 0 0 0 0 61 0 8427 0 266

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1097 0 0 0 0 15 0 843 0 239

0,125

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 25 9428

Straße 58 379 254

Grundstücke 8737

Gesamtfläche 9428 0 0 0 0 58 0 9116 0 254

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1155 0 0 0 0 15 0 912 0 229

0,122



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 26 9747

Straße 60 556 260

Grundstücke 8871

Gesamtfläche 9747 0 0 0 0 60 0 9427 0 260

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1192 0 0 0 0 15 0 943 0 234

0,122

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 27 10940

Straße 68 668 280

Grundstücke 9924

Gesamtfläche 10940 0 0 0 0 68 0 10592 0 280

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1328 0 0 0 0 17 0 1059 0 252

0,121



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 28 11999

Straße 67 459 291 292

Grundstücke 10890

Gesamtfläche 11999 0 0 0 0 67 0 11349 291 292

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1676 0 0 0 0 17 0 1135 262 263

0,140

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 29 11911

Straße 66 365 524 286

Grundstücke 10670

Gesamtfläche 11911 0 0 0 0 66 0 11035 524 286

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 1849 0 0 0 0 17 0 1104 472 257

0,155



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 30 23313

Straße 67 375 292

Grundstücke 22579

Gesamtfläche 23313 0 0 0 0 67 0 22954 0 292

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 2575 0 0 0 0 17 0 2295 0 263

0,110

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 31 301

Straße 4 122 175

Grundstücke

Gesamtfläche 301 0 0 0 0 4 0 122 0 175

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 171 0 0 0 0 1 0 12 0 158

0,567



Gesamt Dachflächen Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 4-31

4 1829 842 503 0 0 0 0 324 0 160

5 5221 1426 1455 0 89 0 0 1586 345 320

6 3029 942 1145 0 0 0 0 541 75 326

7 2418 519 170 0 0 0 1475 14 0 240

8 2926 0 0 0 0 55 0 2531 0 340

9 681 114 65 0 0 0 0 420 0 82

10 2492 0 0 0 0 60 0 2172 0 260

11 3386 0 0 0 0 58 0 3074 0 254

12 3830 0 0 0 0 61 0 3509 0 260

13 4838 0 0 0 0 0 0 4565 0 273

14 5224 0 0 0 0 57 0 4920 0 247

15 5411 0 0 0 0 58 0 5099 0 254

16 6485 0 0 0 0 63 0 6149 0 273

17 7711 0 0 0 0 60 0 7391 0 260

18 8513 0 0 0 0 60 0 8193 0 260

19 9324 0 0 0 0 58 0 9012 0 254

20 10418 0 0 0 0 62 0 10090 0 266

21 10698 0 0 0 0 58 0 10386 0 254

22 9405 0 0 0 0 55 0 9110 0 240

23 8489 0 0 0 0 63 0 8153 0 273

24 8754 0 0 0 0 61 0 8427 0 266

25 9428 0 0 0 0 58 0 9116 0 254

26 9747 0 0 0 0 60 0 9427 0 260

27 10940 0 0 0 0 68 0 10592 0 280

28 11999 0 0 0 0 67 0 11349 291 292

29 11911 0 0 0 0 66 0 11035 524 286

30 23313 0 0 0 0 67 0 22954 0 292

31 301 0 0 0 0 4 0 122 0 175

Summe 198721 3843 3338 0 89 1279 1475 180261 1235 7201

Faktor Ψm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 31500,2 3458,7 2002,8 0 26,7 319,75 73,75 18026,1 1111,5 6480,9

Gebietsbezogener 

Abflussfaktor        im 

Mittel Ψm

0,159



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 01 1792

Straße 163 273

Grundstücke 589 152 615

Gesamtfläche 1792 589 152 0 0 0 0 778 0 273

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 945 530 91 0 0 0 0 78 0 246

0,527

Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 02 6383

Straße 10 345

Grundstücke 2169 1304 2555

Gesamtfläche 6383 2169 1304 0 0 0 0 2565 0 345

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 3302 1952 782 0 0 0 0 257 0 311

0,517

Berechnung Abflussfaktoren Neuziegenrück

Einleitungsstelle 1

Oberflächenwasser

Hydraulische Berechnung



Gesamt Gebäude Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Pflaster Graben

Gesamtfläche 03 4164

Straße 461

Grundstücke 1344 931 125 1303

Gesamtfläche 4164 1344 931 0 125 0 0 1303 0 461

Faktor 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 2351 1210 559 0 38 0 0 130 0 415

0,565

Gesamt Dachflächen Pflaster Versickerungs- Schotterwege Grünflächen Grünflächen Grünflächen Ortsstraße Staatsstraße

Einfahrten Pflaster Graben

Gesamtfläche 1-3

1 1792 589 152 0 0 0 0 778 0 273

2 6383 2169 1304 0 0 0 0 2565 0 345

3 4164 1344 931 0 125 0 0 1303 0 461

Summe 12339 4102 2387 0 125 0 0 4646 0 1079

Faktor Ψm 0,9 0,6 0,3 0,3 0,25 0,05 0,1 0,9 0,9

Red.Fläche 6597,2 3691,8 1432,2 0 37,5 0 0 464,6 0 971,1

Gebietsbezogener 

Abflussfaktor        im 

Mittel Ψm

0,535



          Unterlage 2 
 
 

Hydraulische Berechnung 
 
 

Wasserrechtsverfahren 
Oberflächenwasser 

 
vom 14.10.2025 

 
 

Ortsteil Neuziegenrück 

Markt Neuhof an der Zenn 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

Aufgestellt und genehmigt:  

 

Markt Neuhof an der Zenn 

Marktplatz 10 

90616 Neuhof an der Zenn 

 

Neuhof an der Zenn, den ..………………………… 

 

 

.……………………………………………………..    

Fr. Wust 

1.Bürgermeisterin 

Aufgestellt: 

 

Ingenieurbüro Eichler 

Lange Straße 7 

91086 Aurachtal 

Tel.: 09132 / 63632 

E-mail: info@eichler-ingenieure.de 
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1. Berechnung der Psi- Werte, sowie der maßgebenden Berechnungswerte zum 

Verfahrensgebiet  
 

 

1.1 Berechnung der Psi – Werte 
 

Häufig verwendete Materialien, sowie Spitzenabflussbeiwerte nach ATV A117. 

- Dachdeckung Ziegel usw.        Ψ = 0,90 

- Straßenflächen und häufig befahrene Grundstücksflächen aus Asphalt  Ψ = 0,90 

- Zufahrten Pflasterflächen,        Ψ = 0,60- 0,30 

- Grundstückswege offenen Fugen eng verlegt                   Ψ = 0,30 

- Grünzonen Flächen Gebiete       Ψ = 0,05 – 0,10 
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1.2 Zusammenstellung der Flächen  

Einzugsflächenplan, Einzugsflächen, siehe Pkt.2 der hydraulischen Berechnung. 
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1.3 Nachweis der Niederschlagsspende nach KOSTRA  
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2. Hydraulische Berechnung des Oberflächenkanals 

Der Nachweis erfolgt nach dem Arbeitsblatt DWA – A 118 „Bewertung der hydraulischen 

Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen“, Ausgabe Januar 2024. Der Ortsteil Neuziegenrück 

besitzt eine Oberflächenentwässerung, das anfallende Schmutzwasser wird in die Gemeinschafts- 

Kläranlage Neuselingsbach/Vockenroth/Neuziegenrück eingeleitet. 
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2.1. Zusammenstellung der Flächen und Nachweis des Befestigungsgrad in Abhängigkeit der 

Geländeneigung 
 

2.1.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3   

 

Nach Tabelle 4 sowie Tabelle C1 und C3 ergibt sich ein Berechnungsregen von: 

1 % bis 4 % → 10 min, n = 1/1 

 

Aufgrund von immer häufiger auftretenden Starkregenereignissen wird ein Berechnungsregen n = 2a 

angesetzt. 



 

 

   
Ingenieurbüro Hans Eichler; Lange Str. 7; 91086 Aurachtal  Seite 8  

 
 

2.1.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  

 

Nach Tabelle 4 sowie Tabelle C1 und C3 ergibt sich ein Berechnungsregen von: 

1 % bis 4 % → 10 min, n = 1/1 

 

Aufgrund von immer häufiger auftretenden Starkregenereignissen wird ein Berechnungsregen n = 2a 

angesetzt. 
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2.2. Rohrnetzberechnung Oberflächenwasserkanal, D = 10min, n = 2a = 196,7 l/(s*ha)  
 

2.2.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3  
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2.2.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  
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Bei der Zuleitung zur Einleitungstelle 2 im Bereich der Zuständigkeit des Staats laufen zwei Kanäle 

parallel zueinander, ein DN 400 und ein DN 150 Kanal. Beim DN 400 Kanal handelt es sich um den 

Hauptkanal, der DN 150 Kanal ist nur als Notentlastungskanal bei stärkeren Regenereignissen 

gedacht.  
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2.3. Nachweis der Fließzeit  

 

2.3.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3  

 

Die Fließzeit beträgt vom Schacht 20701004G bis zur Einleitungsstelle 1 (20701001G) in den 

Vorflutgraben 57 s. 

 

2.3.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  

 

Die Fließzeit beträgt vom Schacht 20701004G bis zur Einleitungsstelle 2 (20702001S) in den 

Neuselingsbach 377 s = 6 min und 17 s. 

 

2.4. Gesamtabfluss in den Vorfluter aus dem Einzugsgebiet 
 

2.4.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 0,66 ha * 196,7 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 129,82 l/s 
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2.4.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  
 

QEinl. = ƩAu * rN  

 

QEinl. = 3,15 ha * 196,7 l/(s*ha) 

 

QEinl. = 619,61 l/s 
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2.5. Nachweis des Abflussfaktors des Vorfluters Neuselingsbach 
 

2.5.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3  
 

Der Vorflutgraben fließt ca. 1 km östlich vom Ortsteil Neuziegenrück in den Vorfluter Feuerbach. 

Im Bereich nördlich von Adelsdorf mündet der Feuerbach in den Eschenbach. Der Eschenbach 

mündet kurz darauf in die Zenn. 

Der Feuerbach unterliegen der Gewässerordnung III. 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.5.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  
 

Der Selingsbach fließt im Bereich von Neuselingsbach in den Neuselingsbach. 

Im Bereich östlich von Neuhof an der Zenn mündet der Neuselingsbach in die Zenn. 

Der Neuselingsbach unterliegen der Gewässerordnung III. 

 

Gewässerdaten: 

Gebietskennzahl 242324 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 19,064 

Gebietsbezeichnung Neuselingsbach -- Selingsbach 

MNQ 27 l/s 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gebietskennzahl 242325 

Gebietskennzahlstufe 6 

Fläche in BY [km²] 17,468 

Gebietsbezeichnung 
Zenn von Neuselingsbach bis 

Stolzenbach 
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Die Berechnung erfolgt nach Manning Strickler. 

 

Die Berechnung erfolgt nach dem Längsschnitt  

 

Abstand 9,00 m 

 

IE = ((328,21- 327,73)/9,00) * 1000) = 53,33‰   

 

A = (2,50 + 1,00)/2 *0,40 = 0,70 m2. 

 

v = kst * rhy
(2/3) * IE (1/2) 

 

rhy = A/lu 

 

lu = benetzte Fläche 

 

lu = 0,9 + 1,00 +1,00= 2,90 m  

 

 

rhy = 0,70 qm/ 2,90 m = 0,241 m 

 

kst = 30 aus Tabelle Asphalt 

 

v = 30*0,241(2/3) * 0,053 (1/2)   = 2,67 m/s 

 

 QGraben = 2,67 m/s * 0,0,7m2 = 1,867 m3> Abfluss = 0,179 m3. 
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3. Nachweis DWA – A 102-2 / BWK – A 3-2 
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3.1.1. Einleitungsstelle 1: Einzugsflächen 1 – 3  
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3.1.2. Einleitungsstelle 2: Einzugsflächen 4 – 31  
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3.1.3. Behandlung des anfallenden Niederschlagswassers 

 

Im betrachteten Ortsteil Neuziegenrück sind die angeschlossenen Dach- und Hofflächen gemäß DWA-

A 102-2 der Belastungskategorie 1 zuzuordnen, da sie ausschließlich gering belastetes 

Niederschlagswasser abführen. Die durch den Ortsteil verlaufende Staatsstraße weist einen 

durchschnittlichen täglichen Verkehr (DTV) von über 300 Kfz/24 h auf und ist damit der 

Belastungskategorie 2 zuzuordnen. 

Die Straße entwässert oberflächlich zunächst durch den Ortsteil und anschließend entlang des 

Entwässerungskanals bis zu zwei getrennten Einleitungsstellen. Das anfallende Niederschlagswasser 

wird dabei direkt in den Entwässerungskanal eingeleitet, der in ein Oberflächengewässer mündet. 

Gemäß DWA-A 102-2 ist bei Einleitung von Niederschlagswasser der Belastungskategorie 2 in ein 

Gewässer eine weitergehende Behandlung erforderlich, um den Austrag von abfilterbaren Stoffen 

(AFS), Schwermetallen und anderen Schadstoffen zu minimieren. Daher ist vor beiden 
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Einleitungsstellen jeweils eine technische Sedimentationsanlage zu errichten. Diese übernimmt die 

erforderliche Reinigung des Straßenabflusses entsprechend den Vorgaben des Gewässerschutzes. 

 

Zur Behandlung des Niederschlagswassers kommen zum Beispiel Behandlungsanlagen vom Typ „3P 

Hydroshark“ der Firma 3P Technik Filtersysteme GmbH oder ein gleichwertiges Produkt zum 

Einsatz. Produktbeschreibung siehe Unterlage 8 

 

Einleitungsstelle 1:   3P Hydroshark 2.000  

    max. anschließbare Fläche: 10.000 m² 

    max. Behandlungsdurchfluss = 250 l/s 

    Qmax = 416 l/s 

 

    angeschlossene Fläche Au: 7417 m² 

    Qges = 130,4 l/s 

 

Einleitungsstelle 2:   3P Hydroshark 2.500  

    max. anschließbare Fläche: 20.000 m² 

    max. Behandlungsdurchfluss = 500 l/s 

    Qmax = 832 l/s 

 

    angeschlossene Fläche Au: 15.336 m² 

    Qges = 617,4 l/s 

 

4. Schmutzwasser 
 

Die Ableitung des Schmutzwassers erfolgt über die bestehende Schmutzwasserkanäle in die 

Gemeinschaftskläranlage Neuselingsbach/Vockenroth/Neuziegenrück. 

5. Verwendete Grundlagen 
 

Grundlagen für die Ermittlung des IST-Zustandes sind: 
 

• DWA-A 110 vom August 2006 (Hydraulische Dimensionierung und Leistungsnachweis von 

Abwasserleitungen und – kanälen) 

• ATV-DVWK-A 198 vom April 2003 (Vereinheitlichung und Herleiten von 

Bemessungsparametern für Abwasseranlagen) 
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• DWA-A 111 vom Dezember 2010 (Hydraulische Dimensionierung und betrieblicher 

Leistungsnachweis von Anlagen zur Abfluss und Wasserstandsbegrenzung in 

Entwässerungssystemen) 

• DWA-A 118 vom Januar 2024 (Bewertung der hydraulischen Leistungsfähigkeit von 

Entwässerungssystemen) 

• DWA-A 166 vom November 2013 (Bauwerke der zentralen Regenwasserbehandlung und – 

rückhaltung – Konstruktive Gestaltung und Ausrüstung) 

• DWA-A 117 vom Dezember 2013 (Bemessung von Regenrückhalteräumen) 

• DWA-M 153 vom August 2007 (Handlungsempfehlung zum Umgang mit Regenwasser) 

• DWA – 102-2 / BWK – A 3-2 vom Dezember 2020 (Grundsäze zur Bewirtschaftung und 

Behandlung von Regenwetterabflüssen zur Einleitung in Oberflächengewässer – Teil 2: 

Emissionsbezogene Bewertung und Regelung) 

• Skriptum; Bauhaus Universität Weimar 

 

Anhang 2.1: Nachweis der Abflussfaktoren Einleitungsstelle 1 Einzugsflächen 1-3 

Anhang 2.2: Nachweis der Abflussfaktoren Einleitungsstelle 2 Einzugsflächen 3-31 

 

 

 

 

 

 

…………………….... 

Aufgestellt 14.10.2025 

 

 
 

































          Unterlage 9 
 
 

Verzeichnis der Einleitungen 
 

Wasserrechtsverfahren 
Oberflächenwasser 

 
vom 14.10.2025 

 
 

Ortsteil Neuziegenrück 

Markt Neuhof an der Zenn 

 

 
 

 
 

Aufgestellt und genehmigt:  

 
Markt Neuhof an der Zenn 
Marktplatz 10 
90616 Neuhof an der Zenn 
 
Neuhof an der Zenn, den ..………………………… 
 
 
.……………………………………………………..    

Fr. Wust 
1.Bürgermeisterin 

Aufgestellt: 

 

Ingenieurbüro Eichler 

Lange Straße 7 

91086 Aurachtal 

Tel.: 09132 / 63632 
E-mail: info@eichler-ingenieure.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
…………………………………………………..... 

 

 

 

 

 

 

 
…………………………………………………..... 
 



…………………….... 

Aufgestellt 14.10.2025 

Zusammenstellung der Einleitungen 
aus der Kanalisation in die Gewässer 

von Regenüberlaufbauwerken bei Mischverfahren und Regenwasserauslässen bei Trennverfahren 
(zu Abschnitt 5.1 der Erläuterung) 

Entwässerungsbereich 
Konstruktions- und Bemessungsmerkmale 

des Regenüberlaufbauwerks 

Entlastungs- 
oder 

Einleitungs-
kanal 

Gewässer 

Lfd. Nr. 
der Ein-
leitungs-

stelle 

Bezeichnung 

Ortsteile, Lage 
Fläche des 

Einzugsgebietes 
(ha) 

Zum Abfluss 
beitragende 
Fläche Ared 

(ha) 

Zulauf 
DN 

(mm) 
Gefälle 

JS 
Qvoll 
(l/s) 

Schwellen-
höhe (m) 

Schwellen-
länge (m) 

Weiterführender r-
kanal (Drossel)  

DN (mm) 
Gefälle Js 

Drossellänge (m) 

Überfall- 
abfluss 

Drossel-
abfluss 

DN (mm) 
Gefälle JS 

Qvoll (l/s) 

Name 
Einleitungs-

stelle 
 

Bemerkung 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

1 10701001G 

Neuziegenrück 

Nr. 1-3 

AEK  = 1,24 ha 

Au = 0,67 ha 

     

DN 300 PVC 

34,20 m 

18,2 ‰ 

133 l/s 

Einleitungsstelle 

1 

20701001G 

Koordinaten 

O=618825,71 

N=5481542,81 

2 20702001S 

Neuziegenrück 

Nr. 4 -31 

AEK  = 19,84 ha 

Au = 3,16 ha 

     

DN 400 B 
30,06 m 
26,0 ‰ 
339 l/s 

Einleitungsstelle 
2 

20702001S 

Koordinaten 
O= 619409,07 

N=5480556,75 

           

 


